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Objekt: BREDEN= BEND

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Kunstmuseum Moritzburg Halle
(Saale)
Friedemann-Bach-Platz 5
06108 Halle (Saale)
(0345) 21 25 90
kunstmuseum-
moritzburg@kulturstiftung-st.de

Sammlung: Grafische Sammlung,
Flugblattsammlung 16.-19.
Jahrhundert, Achtzigjähriger
Krieg 1568-1648, Jülich-Klevische
Erbfolgestreit 1609-1614

Inventarnummer: MOIISt00033

Beschreibung
Radierung von 1610 mit der Darstellung der Belagerung von Schloss Breitenbend, nördlich
von Jülich

In Vogelschau ist auf der Radierung Schloss Breitenbend abgebildet, in dessen Umgebung
eine Kampfhandlung stattfindet. Unten ist die Rur und rechts ein Teil der
Befestigungsanlage von Jülich dargestellt.
Die Belagerung von Jülich durch Truppen Frankreichs und der Vereinigten Provinzen unter
dem Befehl von Claude de La Châtre und Moritz von Oranien fand vom 29. Juli bis zum 2.
September 1610 während des Jülich-Klevischen Erbfolgestreits und des Achtzigjährigen
Kriegs statt.
Das Blatt wurde nicht von Georg Keller signiert, wird ihm aber zugeschrieben. Es stammt
vermutlich aus dem Band "Mercurii Gallobelgici succenturiati, sive rervm in Gallia et Belgio
potissimvm: Hispania qvoqve, Italia (…), 8,2", herausgegeben 1610.

Grunddaten

Material/Technik: Radierung
Maße: Blattmaß: 195 x 242 mm
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Schlagworte
• Angriff
• Belagerung
• Burg
• Druckgrafik
• Einblattdruck
• Festung
• Flugblatt
• Kampfhandlung
• Kanone
• Krieg
• Landschaft



• Reiter
• Soldat
• Stadt
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